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13.45 Erfahrungen aus der Praxis und Rolle  

  der beteiligten Akteure 2 

  — Qualität und Verdichtung, Hebel   B. Suter  

   der Raumplanung 

  — Siedlung Burgunder Bern, Auswirkungen  M. Bürgi  

   der Siedlungsplanung auf das Verhalten  

   der Nutzenden 

  — Betrieb von Siedlungen und Suffizienz  R. Keller  

   der Nutzenden am Beispiel  

   der Genossenschaft Kalkbreite Zürich 

  — Sharing: Die Zukunft des Teilens  K. Frick 

15.00 Was bedeutet Suffizienz im Umgang mit  

  dem bebauten Raum?  

  — Podium 

   T. Held, M. Hänggi, HG. Bächtold, R. Gessler, U. Schneidewind 

   Moderation : D. Ganser 

16.00 Erfahrung und Beiträge  

  der verschiedenen Akteure 

  — World Café mit Teilnehmenden 

   TischmoderatorInnen SIA, Stadt Zürich, TEC21/TRACÉS/espazium,  

   EnergieSchweiz. 

   Moderation P. Lehmann

17.15 Fazit 

  — Erkenntnisse aus Sicht von Teilnehmenden,  B. Hohl und weitere 

   Mini Talk  Teilnehmende 

  — Fazit, Dank und Verabschiedung  H. Gugerli 

17.30 Ende der Tagung 

Programm 

8.30 Empfang 

9.00 Begrüssung 

  — Motivation Anlass, Ziele, Erwartungen  P. Richner 

  — Programm, Teilnehmende  D. Ganser 

9.15 Suffizienz und bebaute Umwelt 

  — Die Relevanz der bebauten Umwelt  U. Schneidewind  

   für Suffizienz 

  — Rahmenbedingungen und die Steuerwirkung  R. Dieterle  

   von Verkehrs-Infrastrukturprojekten

  — Suffizienz, Netzwerke und urbane Räume P. Schneider 

10.35 Pause 

11.00 Erfahrungen aus der Praxis und Rolle  

  der beteiligten Akteure 1 

  — Suffizienz aus dem Blickwinkel  B. Halter  

   eines Investors 

  — Suffizienz und preisgünstiges Wohnen J. Koch  

  — Wohnsiedlungen auf dem Weg zur 2000-Watt- K. Pfäffli  

   Gesellschaft : Der Beitrag der Suffizienz 

  — Steuerung der Investitionen im Portfolio  R. Becht  

   von Verwaltungsgebäuden der Stadt Zürich 

12.15 Stehlunch und Studium Fallbeispiele 

Moderation: Daniele Ganser, Historiker, Energie- und Friedensforscher,  

Leiter SIPER Swiss Institute for Peace and Energy Research


